
878

PrimaryCareMitteilungen der SGAM

Aktuelles/Standespolitik

PrimaryCare 2006;6: Nr. 47

Christoph Cina
Sekretär der SGAM

Der Vorstand weilte vom 25. bis 27.
Oktober 2006 im Tessin in Klausur.
Dort wurden die «Ziele und Aktivi-
täten» der SGAM für das Jahr 2007
erarbeitet und die Schlüsselpro-
bleme formuliert. Diese sollen durch
ein geplantes Massnahmenpaket
und besondere Projekte angepackt
werden.

1. April 2007

� Der erste April soll der Bevölkerung
weiterhin als «Tag der Hausarztmedizin»
in Erinnerung bleiben. Der Vorstand be-
schloss Abklärungen zur Durchführung
einer nationalen Plakataktion vorzuneh-
men. Er wird versuchen, die Grundver-
sorgergesellschaften für diese Aktion zu
gewinnen und deren Mitfinanzierung an-
zustreben. Daneben ist eine Pressemittei-
lung vorgesehen.
� Für den 1. April 2007 sind dezentrale
Aktionen geplant. Der Vorstand ruft die
kantonalen Gesellschaften auf, in den Re-
gionen griffige Aktionen unter Einbezug
der örtlichen Presse zu organisieren.
� In «PrimaryCare» und auch auf der
SGAM-Homepage soll eine Ideenbörse
eingerichtet werden. Die Vorstellungen
reichen von einem «Tag der offenen 
Tür» bis zur Blutdruckmessung in einem
Aktionsstand auf dem Dorfplatz. Es geht
darum, ein positives Image für eine zu-
kunftsorientierte Hausarztmedizin zu
vermitteln.
� Der Vorstand besteht zurzeit aus acht
Mitgliedern; diese Grösse garantiert eine
effiziente Arbeitsweise.

� Unser Vorstandsmitglied Franco
Denti wurde zum Präsidenten des OMCT
(Ordine) gewählt. Franco Denti schlägt
den derzeitigen STIMEG-Sekretär und
zukünftigen Präsidenten Alberto Chiesa
als seinen Nachfolger vor. Der Vorstand
beschliesst, den STIMEG-Präsidenten in
spe, wie üblich, auf den Bürgenstock ein-
zuladen. Ein unmittelbarer Ersatz für
Franco Denti im Vorstand drängt sich
nicht auf.
� Margot Enz Kuhn wird den Platz von
Franco Denti in der Ärztekammer ein-
nehmen.
� Der Vorstand hat Brigitte Saner als
Ersatzdelegierte in die neugeschaffene
Delegiertenversammlung (DV) der FMH
gewählt.
� Die Zugangsberechtigung für das
NAKO-Tool wird an Hansueli Späth,
Fränzi Zogg, Brigitte Saner und Franz
Marty erteilt.
� Auf dem Weg zur weiteren Professio-
nalisierung der SGAM erteilte der
Vorstand Professor Iwan Rickenbacher
den Auftrag, ein Zweijahreskonzept zur
«bestmöglichen politischen Positionie-
rung der Hausärzte und zur Umsetzung
der Kernforderungen» zu erarbeiten. Die
Vorstellung dieses Konzeptes soll in der
Januarsitzung 2007 erfolgen.
� Die Dringlichkeitspauschale, welche
per 1. Januar 2007 eingeführt werden soll,
wird nur ausserhalb der üblichen Sprech-
stundenzeit anwendbar sein. Der Vor-
stand ist über diesen Umstand empört
und beanstandet die schlechte Informa-
tionspolitik der Verantwortlichen. Der
Vorstand sucht nach möglichen Lösun-
gen, um die stossenden Tarifungerechtig-
keiten in der gültigen TARMED-Tarif-
struktur auszumerzen.

Bürgenstock 2007

Der Vorstand erachtet die Umsetzung der
ersten Kernforderung:

Bessere Arbeitsbedingungen
� durch Erhaltung und Förderung 
des Dienstleistungsangebotes (Röntgen,
Labor, Notfalldienst etc.) in der medizini-
schen Grundversorgung
� durch Reduktion des bürokratischen
Aufwandes und der Reglementierung,
damit mehr Zeit für die Patientinnen und
Patienten bleibt
� durch gleiche Rechte und Chancen in
Tariffragen
als vordringlich und beschliesst, diese
zum Thema der Kadertagung auf Bürgen-
stock 2007 zu machen.
� Die Kündigung des Vertrages mit 
dem EMH-Verlag soll den Weg ebnen, um
«PrimaryCare» als gemeinsames Publika-
tionsorgan der Grundversorgergesell-
schaften unter dem Dach des Kollegiums
für Hausarztmedizin (KHM) zu etablie-
ren. Die SGAM erachtet eine paritätische
Mitbeteilung der Grundversorgergesell-
schaften, welche sowohl Inhalt wie auch
Finanzierung betrifft, als unabdingbar.
� Bei der Strukturreform des KHM
müssen die Interessen der Hausarztmedi-
zin erste Priorität haben. Die Verhand-
lungsdelegation erhält vom SGAM-
Vorstand den klaren Auftrag, die Struk-
turreform in diesem Sinne rasch voran-
zutreiben.
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La version française de cet
article sera publiée dans le
numéro 48 de «PrimaryCare».


